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Vor wort 

Dieses von der Juristischen Fakultät vorgelegte Ver­

zeichnis soll den Studenten einen ersten Uberblick 

über die im Sommer-Semester 1989 angebotenen Lehr­

veranstaltungen und deren Inhalt verschaffen und 

ihnen Hinweise für die Vorbereitung geben. Das Ver­

zeichnis erhebt keinen Anspruch auf Richtigkeit und 

Vollständigkeit. Änderungen und Ergänzungen - insbes. 

bei den Terminen und Ortsangaben - bleiben vorbehal­

ten. Verbindlich sind wie bisher die Vorlesungsan­

kündigungen der einzelnen Dozenten, die vor Beginn 

der Vorlesungszeit vom Dekanat im Juristischen Semi­

nar (vor dem Hörsaal) und in der Neuen Universität 

(Erdgeschoß) angeschlagen werden; bei diesen Ankün­

digungen wird auch der Beginn der Lehrveranstaltun­

gen angegeben. 
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RECHTSGES CH ICHTE,KIRCHENREC HT 

Lehrveranstaltung: Die Gesetze des altbabylonischen Staates 
Eschnunna, 2st. 

Do z ent: Prof .Yaron/Prof.Deller 

Zeit und Ort: Mi 11.15-12.45 Seminargebäude am Univer sitäts­
plat z~ Einaan~ S~ndgasse 7, 

Beginn: 3. Mai 1989 UR 803 

·Pflicht-jWahlfach- jErgänzungsveranst . 

Zielgruppe (Seme ster) : für Studenten, die Römisches Recht ~ehört haPen 

Vorkenntn i sse : Sprachkenntnisse werden n i cht vor ausgesetzt 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Vergleichende Untersuchungen altorientalischer Rechte aufgrund 

der Gesetze von Eschnunna, mit besonderer Berücksichtigung der 

Gesetze Hammurabis. 

Literaturhinweise: 

R. Haase, Die keilschriftlichen Rechtssammlungen in deutscher Fassung, 

1979. 

R.Borge r - H.Lutzmann, W.H.Ph. Römer, E.von Schuler, Rechtsbücher 

(Texte aus der Umwelt des Alten Testaments, Band I, Lief.l) 

S 
" 1982 

ons~~ge Hinweise: G.R. Driver - J.C . Miles, The Babylonian Laws, 2 Bde. 1c 52-1956 

R. Yaron , The Laws of Eshnunna, 1988. 



ILehrveransta ltung : 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Ausgewählte neuassyrische Rechtsurkunden, 2st. 

Prof. ['eller / Pro f. Yaron 

Do 11 . 15-12.45 Seminar gebäude am Univers itäts­
platz, Eingan~ Sandgasse 7 , 

27.April 1989 UR 010 

·Pflicht- /Wahlfach- / Ergänzungsveranst. 

Zielgr uppe (Semester) : Für Studenten, die römisches Recht gehört haben. 

Vorkenntnisse: Sprachkennt nisse werden nicht vorausgesetzt. 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einführung in die Typologie des neuassyrischen Zivilrechts (ca . 900- 612 v . Chr . 

anhand neu edierter Rechtsurkunden aus Niniveh und Kalhu 

~iteraturhinweise : 

Postga te, J.N., Fifty Neo-Assyrian Legal Documents. 1976 
~~ -tgate, J . N., The Governor's Palace Archive (CUneiform Texts 

from Nimrud, vol . 2). 1973 
Dalley , St .-Postgate, J.N ., The Tablets from Fort Shalmaneser 

(CUneiform Texts from Nimrud, vol . 3) . 1984. 
Kwasman, Th., Neo-Assyrian Legal Documents in the Kcuyunj ik Collection 

of the Brit ish Museum (Studia Pohl, Ser .Mai.14 ). 1988 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht im Dritten Reich , 2st. 

Dozent : Dr . Werle 

Zeit und Ort: Do 11.00-13.00 NUni HS 15 

Beginn: 20 . April 1989 

-"'-.. ~~~:: .. :: ' ... ,~ / E ·· --:;:::;::0;::":;:: n6f'li!:aSR rganzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Alle Semester; Hörer anderer Fakultäten. 

Vor kenntnisse: keine 

[Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung behandelt die Strafrechtseritwicklung 1933 bis 1945. 

Neben dem justizför migen Strafrecht ("Justiz-Strafrech t ") wird 

die polizeiliche Verbrechensbekämpfung (z.B. Schutzhaft , Vorbeu­

gungshaft) einbezogen. 

~iteraturhinweise : Erfolgen in der Vorlesung 

Sonst i ge Hinweise: 
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Lehr veranstal t ung: Ki r chenrecht, 1st. 

Dozent : Pr of.Robbers 

Zeit und Ort: Di 11 -'13 NUni HS 3 

Beginn: 18 . 4.1989 

:~~~/Wahl fach- / Ergän zungsveranst . 

Zielgruppe (Se mester ) : a b 2 

Vorkenntnisse : 

keine 

~gaben zum Inhalt der Lehr veranstal tunq : 

Es werden die Grundzüge des Rechts der evangelischen 

und der katholischen Kirche dargelegt 

~iteraturhinweise: 

In der Veranstaltung 

Sonstige Hinweise: 

Die einstündige Vorlesung wir in d e r e r sten Sernesterhälfte 

qeblockt und zweistündia aelespn 
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BÜRGERLICHES RECHT UND ZIV I LVER FAHREN SRE CHT 

Lehrveranstaltung: Grundl ' nien des Bürgerlic hen Rechts und BGB, 
Allge mein e r Teil, 6s t. 

Dozent : 

Ze i t und Or t : 

Beginn: 

Dr. Ha ger 

Mo 16 . 00 - 18 . 00 
Di 11.00- 13 . 0 0 
M' 9 . 00- 11.00 

NUl. i HS 10 
NUni HS 9 
NUn i HS 9 

18 . Ap r il 1989 

:Pf l icht- /~eranst. 

Zielgr uppe (Seme ster ) : Stud e nte n im 1 . Semeste r 

Vo r kenntni s s e: ke i ne 

Anqaben zum Inha lt de r Lehr v e r anstal t ung : 

Behan d e l t werde n die Gr undpr i n z ipien de s Bür gerl ichen Rec hts; 
insbe s onde re we r den d i e Rege l ung de s 1 .Buches de s BGB - Al l gemeiner 
Teil - besprochen . 

~iteraturhinweise: 

Literaturübers icht in der Vo r lesung 

Geset zestexte : Textausgabe des BGB 

Sons tige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Schuldre cht I , Sst. 

Dozent: Prof. Will 

Zeit und Ort: 

Beg inn: 

Mo 12 . 00 - 13.00 NUni HS 13 
Di 1 1 . 00-13. 00 NUn i HS 13 
Mi 8.0 0- 10.00 NUni HS 13 

18 . April 1989 

:Pf l icht- /~eranst. 

Zielgr uppe (Semester): 2.Semester 

Vorkenntnisse: 

Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und BGB, Allgemeiner Teil 

~gaben z~~ Inhalt de r Le hrveranstal t ung: 

Belia ndelt werden de r allgemeine Te il des Schuld:r.echts s owie die 
Vertragsschuldverhältnisse mi t dem Kaufrecht als Schwerpunkt. 

Literaturhinweise: 
Laren z , Schuldrecht I (14 .Aufl. 1987) 
Brox f Allg. Schuldrecht (1 S . Aufl. 1987) 
Medicus, Schuldrecht I (3.Aufl . 19 86) 
Emmerich, Das Recht der Leistungsstörungen (2.Aufl. 1986) 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Schuldrecht 11, 3st. 

Dozent: Prof . Jayme 

Zei t und Ort : Mo 10 . 00 - 12.00 NUni HS 13 
Mi 10 . 00 - 11.00 NUni HS 13 

Beginn : 17 . 04 . 1989 

:Pf licht- /w..~ji~- /Erg~~verans~. 

Zielgruppe (Semester): 2.Semester 

Vorkenntnisse: Gr undlinien des Bürgerlichen Rechts 
und BGB Allgemeiner Teil 

~gaben zum I nhalt der Lehrve ranstaltung : 

Gesetzliche Schuldverhältnisse 

Behandelt werden i nsbesondere das Delikts- und Bereicherungs­
recht sowie das Recht der GoA 

Literaturhinweise: Lite raturübersicht in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 



- 8 -

Lehrverans taltung: Sachenre cht, 4st. 

Dozent: Prof.Jaue rnig 

Ze i t und Or t ; Di, Mi 10.00- 12.00 NUni HS 1 

Beginn: 18 . 4.198 9 · 

:Pflicht- /WAAifaekxiE~!las.H!sveranst. 

Zielgruppe (Semester ): 3. Sem. 

Vorkenntnisse: BGB, Allgemeiner Teil 

Schuldrecht I und 11 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

Literat urhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Di9 Vorlesung behandelt das 3 . Buch 

des BGB sowie das auBerhalb des BGB 

geregelte Sachenrecht 

werden zu Beginn der Vorlesung gegeben. 
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Lehrve ranstaltung: Familie n recht, 2st . 

Dozent: Prof . Jayme 

Zeit und Or t: Di 9 . 00-11 . 00 NUni HS 10 

Beginn : 18.04.1989 

:Pflicht- /ftlla~~u~h- /n!~K1UUU1~veranst . 

Zielgruppe (Semester): 4 . /5 . Semester 

Vorkenntnisse: 
BGB Allg . Teil, Schuldr echt 1/11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~: 

Behandelt werden insbesondere das Ehe- und Kindschaftsrecht 

Literaturhinweise: 
Eine Ubersicht erfolgt in de r Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: BGB Buch I-Irr (Wiederholung und Vertiefun g) I 

3st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Prof.Roth 

1010 11 . 00-15.00 NUni HS 9 
Oi i3.00 - 14 . 00 NUni HS 8 

17.April 1989 

:~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4.Semester 

Vorkenntnisse: BGB, Allgemeiner Teil; Schuldrecht (Allgemeiner 

und Besonderer Teil); Sac henrecht 

~aben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Oie ersten drei Bücher des BGB werden in der Ab f olge der zu 

prüfenden Anspruchsgrundlagen dargestellt . Schwerpunkte l iegen 

im Recht der Geschäf tsführ ung ohne Auf t rag, Eigentümer-Besitzer­

Verhältnis, ,Bereicherungsre cht und Deliktsrec ht . 

~iteraturhinweise: 

Medicus , Bürgerliches Recht, 14.Aufl. 1989 

Gernhuber, Bürgerliches Recht, 2.Aufl. 1983 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Einführung in den praktischen ZivilprozeB, 2st . 

Dozent : 

Ze it und Ort : 

Beginn: 

H.J.EmdejOr.Kommendera 

1 . Gruppe (Emde): Di 14.00-16.00 JurS UR 
2. Gruppe (Or .Kommendera) : Fr 10.00 - 12 . 00 Jurs UR 

Di, 18 .4. 89 (Emde) bzw . Fr , 21.4.89 (Dr.Kommenderc 

:Pflicht-j~Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten im fortgeschrittenen Studium, aber auch Examenssemester 

Vorkenntnisse: 

Theoretische Grundkenntnisse des Zivilprozesses 
(Erkenntnisver fahr en) 

Angaben zu~ Inhalt der'Lehrveranstaltung: 

Ziel der Veranstaltung ist , den Zugang zum ZivilprozeB der 
P r a xis zu eröffnen . Anhand von Beisp i elen wird der Ablauf 
des Zivilprozesses unter Berücksichtigung der theoretischen Grund­
problerne dargestellt, die zugleich gefestigt werden sollen . 
Teilnahme an der Sitzung einer Zivilkammer des Landgerichts 
Heidelberg. 

~iteraturhinweise: 

Jauernig, ZivilprozeBrecht, 22.Aufl. 
Thomas-Putzo, ZPO, 15.Aufl. 

Sonstige Hinweise: 

Diese Lehrveranstaltung dient auch der Einführung in den Abschnitt 
"Rechtspflege" im Rahmen der praktischen Studienzeit gern. § 6 
Abs.2 JAPrO. 
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Lehrveranstaltung: Zwangsvollstreckung, 2st . 

Dozent: Prof.Roth 

Zei t und Ort: Di 16.00-18.0 0 NUni HS 9 

Beginn: 18 . April 1989 

:Pflicht-/_ 

Zielgruppe (Semester): ab 6 .Semester 

Vorkenntnisse: Zivilprozeßrecht - Erkenntni sverfahren 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Veranstaltung deckt das Recht der Einzelzwangsvollstreckung 

systematisch ab und geht über die Vermittlung von Grundzügen 

hinaus. Behandelt werden auch Fälle mit Auslandsberühr ung. 

Literaturhinweise : 

Jauernig, Zwangsvollstreckungs - und Konkursrecht, 18.Aufl. 1987. ­

Weitere Hinweise werden in der Vorle s ung gegeben. 

Sonst ige Hinweise: 
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Lehrverans tal t ung: Internationales Zivilprozeßrecht, 1st. 

Dozent: Pr of . Jayme 

Zeit und Ort : Di 12 . 00 -1 3 . 00 NUni HS 4 

Beginn: 18.04.1989 

:i'!!~~~- /W.AifaKA- /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester ) : 7. / 8. Semester 

Vor kenntn i sse: Grundkenntnisse im deutschen bürgerlichen Recht, 
insbesondere Familien- und Er b recht 
Zivilprozeßrecht 

Angaben zum Inhal t der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise : 

Sonstige Hinweise: 

Fallbezogene Erläuterung de r Grundz üge 
des internationalen Zivilprozeßrechts 

Ergänzung zur Vorlesung im Pflichtfach 
"Grundzüge des internationalen Privatrechts" 

Gesetzestexte: Jayme/ Hausmann , 
Internationales Privat- und Ver fahrensrecht, 
4. Aufl . 1988 (Hörerschein) 

Literaturübersicht in der Vorlesung 
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Lehr.veran staltung: Freiwil lige Gerichtsbarkeit , 2st . 

Dozent: Prof . Häsemeyer 

Zeit und Ort: 00 9.00-11.00 NUn! HS 15 

Beginn: 2 0 . 0 4.89 

:P f 1 ich t - / JfJI.k:i1aJCuxExltiltlUIJUiJiX&: aJUltx ve r an s t . 

Zielgruppe (Semester): 6.-7 . Semester 

Vorkenntnisse: Im Bürgerlichen Recht (alle Bü cher des BGB) 
und im ZivilprozeBrecht 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Verfahren einschließl. der materiellen Rechtsfragen 
im Vormundschafts-, Nachlaß- ~nd i~ Grundbuchwesen ; 
Grundlagen ~es Verfahrens- und Gerichtsverfassungsrechts 

~iteraturhfnweise: 

Sonstige Hinweise: 

Baur/Wolf : Grundbegriffe des Rechts der 
freiwilligen Gerichtsbarkeit . 

Walther J. Habscheid: Freiwillige Gerichtsbar­
keit. 

Brehm: Freiwillige Gerichtsbarkeit . 
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Lehrveranstaltung: Rechtsvergleichung, 2st. 

Dozent: Prof.Will 

Ze it und Ort : Mo 8.00 - 10 . 00 NUni HS 4 

Beginn: 24.April 1989 

Wahlfach-/~~veranst. 

Zielgruppe (Semester ) : 6 . /7 . Semester 

Vorkenntnisse : BGB 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Literaturübersicht in der ~orlesung 

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Internationales Privatrecht 11 (Vertiefungsvor ­
l esung ) , 2st. 

Prof.Reinhart 

Mo 10 . 00 - 12 . 00 NUni HS 4 

17 . 4.1989 

:~~Wahlfach-jErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab 5. Semester, besonde rs Wahlfachgruppe 3 b 

Vorkenntnisse: Vorlesung : Grundzüge des Internationalen 
Privatrechts 

~qaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Fallbezogene Erläuterung des Internationalen 

Privatrechts, dargestellt an Fällen aus der 

neue r en Rechtsprechung 

Literaturliste (wird in der Vorlesung 

verteilt) 

Lehr ver anstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in das Pr i vatrecht, bes.für Wi r t ­
scha ftswissenschaftler und Uberset zerjDolrnetscheI 
(mit Klausur) I 3st. 

Prof .Re inhart 

Do 11 . 00 - 13 . 00 NUni HS 13 
Fr 11 .0 0- 12.00 NUni HS 13 

20.4.1989 

:Pflicht-~~veranst. 

Zielgruppe (Semester) : Ab 1 . Semester 

Vorkenntnisse: keine 

~gaben zum Inhal t de r Lehrveranstaltung: 

~iteraturhinweise : 

Sonstige Hinweise: 

Grundzüge des Bürgerlichen Rechts : 

Rechtsgeschäftslehre des Allgeminen Teils, 

die wichtigsten schuldrechtlichen Regeln -

insbesondere das Recht der Leistungs­

störungen - , sachenrechtliche Grundbegrif­

fe, kurze Ubersichten über das Familien­

und Erbrecht. 

Bähr, Grundzüge des Bür gerlichen Rechts, 

6. Aufl., München (Vahlen) 1987 . 
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HANDELS-, WIRTSCHAFTSRECHT, ARBEITSRECHT 

Lehrveranstaltung: Handelsrecht, 2st . 

Dozent: Dr . Hager 

Zeit und Ort : Di 15. 00-17.00 NUni HS 14 

Beginn: 18 .April 1989 

:Pflicht-/~eranst. 

Zielgruppe (Semester): 4. /5 . Semester 

Vorkenntnisse :.. BGB 1. -111. Buch 

Mgaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: , 

I. Handelsrecht, Wirtschaftsrecht, Unternehmensrecht. 
Systematik des HGB 

11. Organisationsrecht des Handelsstande s 
Kaufmannseigenschaf t 
Kaufmännische Vertretung 
Kaufmännisches Personal 
Absatzmittler (Hande l svertr eter, Handelsma kler, Kommissionäre, 

Vertragshändler) 
III.Zwecke und Formen handelsrechtl icher Publizität 

Firma 
Handelsregister 

IV. Handelsgeschäfte 
Handelskauf 
Lager- und Transportgesc häf te 
Wertpapiere (Ubersicht) 

Litera turhinweise : 

Brox , Handelsrecht und Wertpapierrecht, 7 .Aufl. 1988 
Cappelle-Canaris~ Handelsrecht , 20 .Aufl . 1985 
zur Vertiefung: K';SChmidt,Handelsrecht, 3.Aufl. 1987 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrve rans taltung : Gesellschaftsrecht 11, 2st. 

Dozent: Prof.Ulmer 

Zeit und Ort: Mo 16. 00 - 18 . 00 NUni HS 14 

Beginn: 17 .4. 1989 

:Pflicht- /W.m:l{~~eranst. 

Zielgr uppe (Semester) : 6./7. Semester 

Vorkenntnisse: Personengesellschafts - und Ve r einsrecht 

~aben zum Inhalt der Lehr veranstaltung: 

Die Vorlesung befaßt sich mit de n Grundzügen des Kapital gesell ­
schaftsrecht s. Einen Sc hwerpunkt bildet das Recht der GmbH einschl. 
seiner Fortbildung durch die höchstrichter li che Rechtsprechung. 
Danebe n werden die Grundlagen des Aktienrechts und des Rechts der 
verbundenen Unternehmen angesprochen. 

~iteraturhinweise: 

Raiser, Recht der Kapitalgesellschaften ( 1983) . 

Fer ner: Die Lehrbücher zum Gesellschaftsrecht (allgemein) von 

G. Hueck, Kübler und Karsten Schmidt . 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Ur heberr echt, 2st., 14tgl. 

Dozent: Prof.v.Gamm 

Zeit und Ort: Fr. 9 . 00 - 11 . 00 NUni HS 4 a 

Beginn: 

:~Wahlfach-/~eranst. 7 

Zielgruppe (Semester ) : ab 6.Semester 

Vorkenntnisse: Grund lagenkenntnisse im Bürgerlichen Recht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Einführung in den Schutz der geistigen Sc~öpfung ~ D~e ges~hützten 
Werke. Inhalt und Grenzen des Schutzes. D1e per son11c~e B1ndung 
des Urhebers an sein Werk; Schutz gegen Ents tellung, Änderung. 
Die Ubertragung von Nutzungsrechten (Li zenzen ). Freier, angeste ll ­
ter Urheber. Prozessuale Durchsetzung des Rechts. 
Zu allem typische Problemfäl le, f e rner Zusammenhänge mit anderen 
Schutzrechten, bürgerlichem Recht und Wettbewerbsrecht. 

Literaturhinweise: 
Hubmann, Urheber- u. Verlagsrecht, Kurz-Lehrbuch, 6.Aufl. 1987 
E.Ulmer, Urheber- u. Verlagsrecht, 3.Aufl. 1980 , Lehrbuch 
Schricker , Kommentar z. UrhG, 1987 
Fromm, Nordemann, Kommentar UrhG, 6 . Aufl. 1986 
v. Gamm, Kommentar z. UrhG, 1968 

Sonstige Hinweise: 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zei t und Ort: 

Beginn: 

- 21 -

Grundzüge des Patent- und Arbeitnehmererfinder­
rechts, 1st. 

Prof . Nirk 

Di 18.00-19.00 NUni HS 4 

25. April 1989 

:Pf licht- / Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Ergänzungsveranstaltung 
Zielgruppe (Semester ) : 

ab 3. Semester 

Vorkenntnisse: keine 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Erlangung und Durchsetzung von gewerblichen Schutz­
recht en ist für den Einzeffinen und die gewerbliche Wirt­
schaft von großer Bedeutung. Dabei nimmt das Patent - und 

Arbeitnehmererfinderrecht einen bedeutsamen Platz ein. 

Den Studierenden möglichst früh an das Recht des geisti­
gen Schaffens und den Schutz seiner Ergebnisse heranzu­
führen, dem Lernenden das Verständnis für di eses Gebiet 

zu vermitteln, ist Aufgabe und Ziel dieser Vorlesung. 

Literaturhinweise: 

Nirk, Gewerblicher Rechtsschutz, Studienbuch 1981 

Ni r k- Bruchhausen, Schäffers Grundriß Bd .15 Teil 1: 
Patent- und Gbrauehsmusterrecht 1985 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Europäisches Wirtschaftsrecht, 1st. 

Dozent: Prof.Reinhart 

Zeit und Ort: 00 9.00-10.00 NUni HS 2 

Beginn: 20.4 . 1989 

:~rgänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester)~ 

Vorkenntnisse: 

Ab 5. Semeste r , besonde rs Studierende der 

(alten) Wahlfachgruppen 6 und 7. 

Vorlesung: Europarecht 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

~iteraturhinweise: 

, Sonstige Hinweise: 

Ergänzung der Vorle s ung "Europarecht " durcl 

vertiefte Behandlung des materiellen Wirt~ , ' 

schaftsrechts der Europäischen Gemeinschaft 

(Freier Warenverkehr, Niederlassungsrecht, 

Dienstleistungsfreiheit , Rechtsangleichung 

u.a. ) . 

Werden in der Vorlesung verteilt. 

I 
1 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Arbeitsrecht I, 3st. 

Prof.v.Hoyningen-Huene 

Mi 11.00-13 . 00 NUni HS 6 
00 12.00-13.00 NUni HS 14 

19.4.J989 

:Pflicht-/~veranst. 

Zielgruppe (Semeste r): 4 . und 5. Semester 

Vorkenntnisse: BGB, AllgeroeLner Teil und ScliuldrecKt 

Angaben zum Inha lt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung behandelt das gesamte Arbei'tsrecl1t und umfaßt 

insbes . das Individualarbeitsrecht und das kollektive Arbeits­

recht (Tarifrecht, Arbeitskampfrecht , Betriebsverfassungsrecht ) . 

In dieser Vorlesung Arbeitsrec~t I (die Fortsetzung Arbeitsrecht II 

erfo lgt im WS 1989 / 90 ) werden die Grundlagen des Arbeitsrechts 

behandelt (Beteiligte, Regelungsmechanismen) sowie Begründung und 

Inhalt des Arbeitsverhältnisses 

~iteraturhinweise: erfolgen in der Vorle s ung 

Sonstige Hinweise: 



r 
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Lehrveranstaltung: Betriebsverfassungsrecht, 2st . 

Dozent: Prof.v.Hoyningen- Huene 

Zeit und Or t: Do 10 ~ 00 - 12.00 NUni HS 14 

Beginn: 20.4.1989 

J'Jfll}{~~/Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Arbeitsrecht I und 11 

Angaben zum Inhalt der Le hrveranstaltung: 
Wichtiger Bestandteil des kolle ktiven Arbeit5r echt5 ist das Be~ 

t r iebsverfassungsgesetz, das im Mittelpunkt dieser Vo r lesung steht . 

Dabei wird vorwiegend die Mitbestimmung des Betriebsrats behandelt, 

die auch für den Pflichtfachstoff erhebliche Bedeutung hat . Es han­

delt sich um eine ergänzende Vertiefungsveranstaltung, die zum Teil 

über den Pflichtfachstoff des Arbeitsrechts hinausgeht. 

Für Kandidaten, die noch 1989 die 1.Juristische Staatsprüf ng ab­

legen, handelt es sich um die Wahlfachver anstaltung der alten Wahl­

fachgruppe 8. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 
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STRAFR ECHT , STRAFPROZESSR ECHT UND KRIMINOLOGI E 

Lehrveranstaltung : Grundlinie n und Allg. Teil des Strafrechts, 6st. 

Dozent ~ Prof.Zaczyk 

Zeit und Ort : Mi,Do,Fr 11 . 00-13.00 NUni HS 9 

Beginn: 19. 4 . 1989 

~flicht-/l~kl fa 8k /E~~äR8~R~sveranst. 

Zielgruppe (Semester): 1. 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhal t der Lehrveranstaltunq: 

Die Vo r lesung vermittelt Grundkenntnisse im geltenden Strafrecht. 

Sie behandelt die allgemeinen Lehren von Verbrechen und Strafe 

und de r en Ausprägung i.rn geltenden Recht. Dabei stehen der "All-

gemeine Teil" des Strafrechts und dessen dogmatische Figuren 

zwar im Vordergrund ,' doch werden auch die wichtigsten Normen 

des "Besonderen Tei ls" angespr ochen. Der Stoff der Vorlesung 

bildet die Grundlage für die Ubung im Strafrecht für Anfänger im 

2 . Semester , in der eine erste Zwischenprüfungsleistung zu 

erbringen ist. - Begleitet wird die Vorlesung von Arbeitsgemein­

schaften. Beachten Sie dazu bitte die Anschläge im Jur . Seminar. 

Literaturhinweise: 

Erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 



- 26 -

Lehrveranstaltung : Strafrecht, Bes. Teil I (Delikte gegen die 
Person), 2st. 

Dozent: Prof . Hillenkamp 

Zei t und Ort: 00 9.00-11.00 NUni HS 9 

Beginn: 00, 20 . 04. 1989 

:Pflicht- /Wshliash l ilE'!äRIiIl:iR3'iWQJi'aluiife. 
vera nst. ----
Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: Grundlagen des Str afrechts und Allg. Teil 

(Stoff der Vorlesung aus dem ws 1988/89) 

~_aben zum Inhalt de r Lehrveranstal"tung: 

Es werden-in enger Verbindung mit der Uqung im Stra f recht für 

Anfänger - Tötungsdel~kte, SChwangerschaftsabbruch, Körperver­

letzungsdelikte, Freiheits- und Ehrdelikte und einige weitere 

Delikte gegen die Person in ihren Grundzügen besprochen . 

~iteraturhinweise: 

Erf olgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 

Die Nacharbeit anhand des auch hier a usgegebenen Begleit­

materials wird empfohlen . 
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Lehrveranstal t ung: Strafrecht, Bes. Teil 11 (Delikte gegen das 
Vermögen), 2st. 

Dozent: Prof.Miehe 

Zeit und Ort: Fr 9.00-11.00 NUni HS 8 

Beginn: 21. April 1989 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 3 . Semesters 

Vorkenntnisse: Besuch der Vorlesungen "Strafrecht, Grundlinien 
und Allgemeiner Teil",' 11 Strafrecht , Besonderer 
Teil I (Delikte gegen die Person)" oder entspre ­
chendes Literaturs tudium 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung wird mit besonderer Sorgfalt die für das Examen und 
für die Fortgeschrittenenübung wichtigen Grundtatbestände des 
Vermögensstrafrechts behandeln, also die Unterschlagung, den Dieb­
stahl, den Betrug, die Erpressung und die Hehlerei. Der Behandlung 
von Raub und Erpressung vorgeschaltet werden die Freiheitsdelikte, 
unter ihnen vor allem die Nötigung, die im vergangenen Winter­
semester unter den Delikten gegen die Person nicht behandelt worden 
sind. 

~iteraturhinweise: 

Die Literaturliste zum Besonderen Teil ist bereits in der Vorle­
sung des Wintersemesters über die Delikte zur Person ausgegeben 
worden. Sie kann im kommenden Sommersemester nachgefordert werden. 

Sonstige Hinweise: 



.. 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht, AIlg. Teil (zur Vertiefung), 2st. 

Dozent: Dr. Werle 

Zeit und Ort: Fr 11.00-13.00 NUni HS 8 

Beginn: 21. April 1989 

. Pfliehe /l1aklfaeh / Ergä nzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : 6 . und 7. Semes ter 

Vorkenntnisse: Allgemeiner und Besonderer Teil des Strafrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Vorlesung werden ausgewählte Probleme des 

Allgemeinen Teils behandelt. 

Literaturhinweise: Erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 

_. 
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Lehrveranstaltung: Strafvollzug, 1st. 

Dozent: 

Zeit und Or t: 

Beginn: 

Prof.Dr . Zaczyk 

Di 12.00-13.00 Seminargebäude am Universitäts­
platz, Eingang Sandgasse 7, 
UR 001 2 

18.April 1989 

:Pilieftt- /wahl fach- / E~,äRBaft~B~eranst . 

Zielgruppe (Semester): 6./7.Semester 

Vorkenntnisse: Entsprechend dem Studiengang im formellen und 
materiellen Strafrecht 

Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung: 

In der Vorlesung soll der Strafvollzug in seinen verschiedenen 

Aspekten behandelt werden : Als Ausgesta ltung einer Rechtsstel ­

lung des Verurteilten und insof e r n im Zusammenhang stehend mit 

Grundsätzen, die auch im materiellen Strafrecht undi~trafprozeß­
recht aufzufinden sind; andererseits in der historischen Ent­

wicklung verstanden als ein "besonderes Gewal t v erhältnis", das 

seine Maßstäbe mehr dem Verwaltungsrecht .entnahm;schließlich 

als Erscheinung in der Wirklichkeit, in der "Theorie" und 

"Realität" ein besonderes Verhältnis eingehen . 

Literaturhinweise : Kaiser/Kerner/Schöch, Strafvollzug, 3. Aufl., 

Heidelberg 1982 ( auch als UTB Nr . 706 ); Müller-Dietz/ Kaiser/ 

Kerner, Einführung und Fälle zum Strafvollzug, Heidelberg 1985 

(UTB Nr. 1273); weitere Literatur zu Beginn und im Lauf der 

Veranstaltung. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: ~illfllliii*i~fj!*ilj~~j~II~~~*~~tI~~llI~ 
1 st. 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Rechtsmedizin für Juristen 

Pr of. Schmidt, Dozenten und Assi.st.enten 

D1 17.30-18.15 IRM HS (Altklinikt~ , VoBstr . 2, 
Gebäude 42 ) 

Di 18.4.1989 

:Pflicht- / Wahlfach- / Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : 

Zweite Hälfte des Jurastudiums, aber auch Hörer anderer Fakultäten 

Vorkenntnisse: 

Nicht erforderlich 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung soll dem Jurastudenten ein Mindestmaß an rechtsmedizi­
sehen Kenntnissen vermitteln. Leider zeigt. sich das Fehlen solcher 
Kenntnisse erst in der Praxis des Richters, Staat sanwaltes oder 
Rechtsanwaltes. Im Ausland ist für d ie Juristenausbildung im Gegen­
satz zur lrnR ein rechtsmedizinischer Teil vorgeschrieben . 
Wir verbinden die Vorlesungen mit Demonstrat.ionen . 

Hauptthemen: 
Rekonstruktion von Verkehrsunfällen 
Erscheinungsformen der verschiedenen Verletzungs-, Todes- oder 
Tötungsarten 
Giftwirkung am Menschen 
Alkohol- und DrogeneinfluB auf Verkehrstüchtigkeit, Handlungsfähig­
keit, Schuldfähigkeit 
Kriminalistische Spurenkunde Vaterschaftsbegutachtung 
Begutachtungsfragen bei ärztlicher Fehlbehandlung 

Literaturhinweise: 
"Rechtsmedizin - Lehrbuch für Mediziner und Juristen", herausgegeben 
von W. Schwerd (unter Mitarbeit von G.Adebahr, H.Leithoff, E.Liebh~t I 

G.Schewe und H.-J.Wagner) i 4. neu bearb. Aufl. , 
Deutscher Ärzte-Verlag Köln 1986 

Sonstige Hinweise: 
Wegen der Dernoristrationen kann das Kolleg nur im Institut f ü r 
Rechtsmedizin abgehalten werden 
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Lehrveranstaltung: Gewerbetoxikologie - Grundlagen u .. ausgewählte 
Beispiele (für Mediziner u . Juristen), 2st. 

Dozen t:....;.. Prof. Gelbke 

Zeit und Ort: Fr 16.15- 18 . 00 IRM Kurssaal 

Beginn_ 21.Apri11989 

~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Juristen und Mediziner jeden Semesters 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhal t der Lehrveranstaltun : 

Es werden die toxikologischen Grundlagen für die Bewertung von 
Chemikalien und Pflanienschutzmitteln in allgemein verständlicher 
Form dargestellt. Besondere Kenntnisse in Chemie, Mediz in oder 
Rechtswissenschaften sind nicht e rforderlich. Die Vorlesung glieder 
sich in drei Abschmitte: 
1 . Darstellung der modernen Chemikaliengesetzgebung national und 

international (Bundesrepublik Deutschland , Europäische Gemein­
schaft, USA, Japan) 

2 . Erläuterung der t oxikologischen Untersuchungsmethoden arn Tier 
(einschl. Tierschutzgesetzgebung) und an "schmer z f r eien Systemen 
(Bakterien, Zellkulturen etc.) 

3 . Beispiele für die toxikologische Bewertung einzelner Substanzen 
(z . B . Dioxine , Formaldehyd) 

~iteraturhinweise: 

Chemikaliengesetz, "6.Änderungsrichtlinie der EGli (Richtlinie des 
Rates vorn 18. 0 9.1979 - 79 / 831/EWG) 

Sonstige Hinweise: 



r 
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ÖFF ENTLICHES RECHT 

Lehrveransta ltung: Allgemeine Staatslehre (mit Leistungsnachweis) , 
3st. 

Dozent: Prof. Frowein 

Zeit und Ort: Mo 9.00-10.00 NUni HS 13 
Di 9.00-11.00 NUni HS 13 

Beginn: 18.April 1989 

Zielgruppe (Semester): 1"./2.Semester 

Vorkenntnisse: 
keine 

Angaben .zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Veranstaltung wird ein wesentliches Gewicht auf die 

vergleichende Darstellung freiheitlicher Verfassungssysteme legen, 

um so auf das Staatsrecht der Bundesrepublik Deutschland vorzu­

bereiten. 

~iteraturhinweise: 

werden in der Veranstaltung gegeb2n . 

Sonstige Hinweise: 
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Lehr verans taltung : Staatsrecht 11 (Grundrechte), 2st . 

Dozent : Prof.Steinberger 

Zeit und Ort: Do 10.00-12. 00 NUni Aula 

Beginn: 20 . 4.1989 

:Pflicht-~fach-/EI'~äRimpgs'rgraRBc4!:-. 

Zielgruppe (Semester) : 4./3.Semester 

Vo r kenntnisse : 

Verfassungsgeschichte der Neuzeit: 
Staatslehr e; 
Staatsrecht I 

Angaben zum Inhal t der Lehrveranstaltung: 

Begriff der Grundrechte; Arten ; Rechtsnatur u . Struktur 
der Grundrechte; Internationale Grundr echtsverbürgungen; 
Histori s c h-philosophi scher Hintergrund; Abgrenzung gegenüber 
anderen Verfas s ungsnormen ; Spe z ialitäten; Korrespondierende 
Verfassungsprinzipien; Al l gemeine Grundrechtslehren; Personaler 
Geltungsbereich; Grundrechtsmündigkeiti Grundrechtsschrankeni 
Verhältnisrnäßigkeitsprinzip. Die einzelnen. Grundrechte. 
Gerichtliche Durchsetzba rkeit . 

~iteraturhinweise: 

Lehrbücher und Handbücher des Staats- u. Verfassungsrechts i 
Alexy, R . , Theorie der Grundrechtei 
Bleckmann, Staats r echt 11, (1985); 
Ga llwas, Gr undrechte (198 5 )i 
Pieroth/Sc~link, Grundrechte , Staatsrecht 11 (1 988 ) ; Kriele 
Entscheidungssammlung für junge Juri sten, Grundrechte (1986); 
Richter/Schuppert , Casebook Verfassungsrecht (1987)i schwabe , 

Sonst~n~sfi~fi~i~ygrn des Bundesverfassungsgerichts (19 88 ) i' We b er , H. , 
9 Rech tsprechung zum Verfassun~srecht, I u . 11 

(Die Gr undrechte), 1977. 
Es wird empfohlen, die laufende Recht-
sprechung anhand der Fachzeitschriften u.a . der Europäischen 

~ ____ ~Gl~,~rUOdrechte-Zeitschri ft i EuGRZ ) zu · ver~o_l~g~e __ n_. __________________ ~ 
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Lehrveranstaltung: VerfassungsprozeBrecht, 2st . 

Dozent: Prof.Steinberger 

Zeit und Ort: Mi 10.00-12.00 NUni HS 10 

Beginn: 19.4.1989 

Zielgruppe (Semester): 6 ./S.Semester 

Vorkenntnisse: 

Verfassungsgeschichte der 
Neuzeit;' Allgemeine Staatslehre; 
Staatsrecht I u. 11 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Zur Geschichte der Verfassungsgerichtsbarkeit; Organisation der 
Verf assungsgerichtsbarkeit; Rechtsweg zum Bund esverfassungs ge­
richt; Allgemeine Verfahrensgrundsätze; die wichtigsten Ver­
fahrensarten und ihre Zulässigkeitsvoraussetzungen (Beteiligten­
fähigkeit; Antragsbefugni s; etc.); Entscheidungsarten und 
- wirkungen 

~iteraturhinweise: 

v. P~s ta1ozza, Verfassungsprozeßrecht; Schlaich, Da s Bundesver­
fassungs gericht; ders,,: Die Verfassungsgerichtsbarkeit im Gefüge 
der Staatsfunktionen , VVDStRL 3 (1981) 99 ff.; zahlreiche Ab­
handlungen in: Bundesverfassungsgericht und Grundgesetz, Fest­
gabe (1976); Hesse, Verfassungsrecht u. Privatrecht (1988) 

Sonstige Hinweise: 

f 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungsrecht I, 4st . 

Dozent: Prof . Schmidt-ABmann 

Zeit und Ort: Mi,Do 8 . 00 - 10.00 NUni HS 10 

Beginn: 1. Semesterwoche 

:Pf licht- / W8Rlfach ;'E!!'9"e.~veranst. 

Zielgruppe (Semester ) : 3./4. Semester 

Vor kenntni sse: Staatsrecht 1/11 

~gaben zum I nhal t der Lehrveranstaltung: 

Systematische Darstellung des Aufbaus der Verwaltung, 
der verfassungsrechtlichen Grundlagen des Verwaltungsrechts, 
der Handlungsformenlehre und des Verwaltungsverfahre ngesetzes. 

Literaturhinweise: 

Erichsen/Martens, Allge meines Verwaltungsrecht , 8. Aufl. 1988 . 

Maurer, Allgemeines Verwaltungsrecht, 6. Aufl. 1988.' 

Sonstige Hinweise: 



,.. 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungslehre, 2st. 

Dozent: Prof. Robber s 

Zeit und Ort: Di 14.00- 16 . 00 NUni HS 8 

Beginn: 18.4.1989 

~~~/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3 

Vorkenntnisse: 

allgemeines Verwaltungsrecht (auch parallel zu hören ) 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltunq: 

Es werden die Grundzüge der verwaitungslehre 

behandelt mit Bezügen zum allgemeinen und besonderen 

Verwaltungsrecht a ls Anschauungs materia l für die 

tatsächlichen Probleme des Verwaltens 

~iteraturhinweise: 

In der Verans taltung 

Sonstige Hinweise: 

I 
I 
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iL Ahrveranstaltung: Verwaltungsprozeßrecht 

i 
i 
IDozent: Prof . Dr. Rei nhard Mußgnug 

lZeit und Ort : Mo, Di, Mi 9.00 - 10.00 NUni HS 6 

IBeginn: 17. April 1989 

I 
Ipflichtveranstaltung 

I 
!Zielgruppe: 

I 
IVorkenntnisse: 

I 
I 

Student e n ab dem 4. Fachse~ester 

Allgemeines Verwaltungsrecht; Grundkenntnisse 
i !l1 Gerichtsverfassungs- und Ziv ilproze ßr ec ht 
sind hilfreich. 

!Angaben zum Inhalt ~er Lehrverans t~ ltung: 
I 
i O~aanisati0n ~~r Ver~al~~ng sg ~r i chte, GrundzUge des verwal t ungsge- I 
iri;htlich~n Verfahrens, vorl~ufiger Rechtsschutz; Querverbindungen I 
i 7 'ATische!1 de!l1 "'lateriellen Verr./altungsrecht und dem ver'ATaltungspro-1 
i7 p~r~rh~ I i --.- - - -- I 
! I 
! ' 
!Literaturhinweise: i 
'I' TSCHTIlA/ SCHHI'IT-G1AESER , VenATa 1 tungsproz eßrech t, 9. Au f 1. 19 8 8 , 1

1 36,-- DM. 
I 
I STERN, Ver'Naltungsprozessu"'lle Pr ob le ;ne in der öffentlich-rechtli 
I chen Ar beit, 6. Aufl. 1987 , 24,-- DM. 

! ULE , Verwöl tungsproze~recht, 9. Autl. 1987, 38, -- DM. 

Iv, MunuS/S~, Verwaltungsprozeßrecht, 1987, 28,-- DM. 

i 
I 
!sonstige Hinwpise: 

I 
i 
i 
i _ 
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VÖLKERRECHT, EUROPARECHT, AUSLÄNDISCH ES ÖFF ENTLICHES RECHT 

Lehrver ans t a ltung: Europarecht , 2st. 

Dozent: Prof.Stein 

Zeit und Ort : Fr 11.00- 13.00 NUni HS 14 

Beginn: 21.04.1989 

Yflicht-jWahlfach-jErgänzungs veranst. 

nach JAPrO 1981 Wah l fach, 
nach JAPrO 1984 Pflichtfach 

Zielgruppe (Semester) : 

6. bzw. 7. Fachsemester 

Vorkenntnisse: 

Keine 

~qaben zum Inhalt der Lehrve ranstaltung : 

Die Vorlesung wird vorrangig das Recht der Europäischen 
Gemeinschaften behandeln und dabei auch das Ineinander­
greifen von Gemeinschaftsrecht und nationalem Re cht 
verdeutlichen. Ein wesentliche r Punkt wird d i e Ve r än­
derung sein, die sich aus dem Inkrafttreten der "Ein­
heitlichen Europäischen Akte" mit dem Ziel der Voll ­
endung des Binnenmarktes ergibt . 

~iteraturhinweise: Beutler/Bieber/Pipkorn/St reil, Die Europäische 
Gemeinschaft, Recht sor dnung und Politik, 

Sonstige Hinweise: 

3. Auf!. 1987 
Bleckmann, Europar echt, 4. Aufl. 1985 

Schweitzer/Hummer, Europarecht, 2 . Aufl. 1985 
Beck-Texte im dtv , Europarecht, nicht älter als 

8. Aufl. 1987 Nr . 5014 
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Lehrvera nstaltung: Außenwirtschaftsrecht der Volksrepublik China, 
2st. 

Dozent : Dr.Heuser 

Zeit und Ort : Mi 16 . 00 - 18.00 NUni HS 8 

Beginn: Mi., d . 19 . April 

:Rf!*§B!x iW.~!g!§ixtErgänzungsveranst . 

Zielgr uppe (Semester): ab 5. Sem. (evt . früher), Juristen und Sino ­
logen 

Vorkenntnisse : 

Juristen: Grundkenntnisse im Schuld- und Handelsrecht 

Sinologen : Grundkenntnisse zum chinesischen Wirtschaftssystem 

~gaben zum Inhalt de r Le h r ver a nstaltun q: 

In der Vorlesung soll ein systematischer Überblic k über die im 

außenwirtschaftlichen Verkehr mit China bedeutsamen Normen ge ­

geben werden. Dazu gehören die Gesetze und Verordnungen zum 

Außenwirtschaftsvertrag, zu diversen Formen ausländischer Inve­

stitionen , zum gewerblichen Rechtsschutz, z um Zoll-, Steuer - und 

Devisenrecht, zum Außenwirtschaftsverwaltungsrecht und zur Rege­

lung der Streitbeilegung . Mit der Behandlung der Regelungsinhal­

te soll fü r Sinologen und sinologisch interessierte Juristen die 

Erarbeitung der einschlägigen sino - juristischen Terminologie ver­

bunden werden. 

~iteraturhinweise : 

N. Horn, R. A. Schütze (Hrsg.), Wirtschaftsrecht und Außenwirt­
schaftsverkehr der VR China, Berlin etc. 1981 ~~ 

R. Heuser (Hrsg.), Das Außenwirtschaftsrecht der VR China. Die 
wichtigsten Rechtsnormen mit Erläuterung, München 1986 

Sonstige Hinweise: 



... 
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RECHTSPHILOSOPHIE, RECHTSSOZIOLOGIE, RECHTSTHEORIE 

Lehrveranstaltung: Rechtssoziologie 11, 2st. 

Dozent: Prof . Nicklisch 

Zeit und Ort: Mo 16.00- 18.00 Ri III.OG, Zi 305 

Beginn: Mo 17 . April 1989 

:Pflicht- / Wahlfach- / Ergänzungsveranst. 

Grundzüge der Rechtssoziologie sind gemäß § 5 Abs . 3 Ziff. 4b 
JAPrO ( n.F.) PfJ ichtfach. 

Zielgruppe (Semester): 

Laut StudlenpJan ab 6 . Semester; die Veransta l tung ist jedoch 
50 angelegt, daß auch jüngere Seme s ter teilnehmen können . 

Vorkenntnisse: 

Die Teilnahme an der Veranstaltung Rechtssoziologie I Ist 
wünschenswert, wird jedoch nicht vorausgesetzt. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Eingehende Erörterung des Problemk re ises, inwiewe i t so z ialwissen ­

schaftliche und naturwissenschaftliche Erkenntnisse für die Recht s ­

anwendung nutzbar gemacht werden können. Dabei: Die Bed e utung 

empirischer Sozial forschung, Insbesondere der Rechtstatsach en­

forschung für d i e Rechtsfortbildung . 

Es besteht die Möglichke i t, einen Grundlagenschein gemäß § 8 Abs. 2 

Z i ff. 1a JAPrO zu erwerben. 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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ÜBU NGEN 

Lehrveranstaltung : Ubung i m Bürgerlichen Recht für Anfänger 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st . 

Dozent : Prof.Häsemeyer 

Zei t und Ort: Fr 16 . 00 - 18 . 00 NUni HS 10 

Beginn: 21.04.89 

Zielgruppe (Semester): 3. Semester 

Vorkenntnisse: Grundlinien des BGB, allg. Teil, Recht der Schuld­
verhäl tnis~se 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltunq: 

Einübung in die gutachtliche ~§arbeitung zivilrechtl. 
Rechtsfälle mit schriftl. Arbeiten; es werden zwei 
Hausarbeite n, zwei Klausuren und eine zusätzliche Probe­
klausur geschrieben. 

Literaturhinweise: Die einschlägige Literatur wird in der Ubung 
besprochen. 

Sonstige Hinweise: Mi~ der Ubung verbunden ist die studienbegleitend~ 
Lelstungskontrolle im Bürgerlichen Recht (§ 7 
JMrO) • 



r 

Lehrveranstaltung : 

Dozent : 

Zei t und Or t : 

Beginn: 
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Ubung im Bürger lichen Recht fü r Fortge~chrittene 
(mit schrift l. Arbe iten), 2st. 

Prof.Nicklisch 

Mo 14.00- 16.00 NUhi H~ 13 

:Pflicht-/Wahlf a c h - /Ergän zung s veranst . 

Zielgruppe (Semester): 5 . Semester 

Vorkenntnisse: BGB (Bücher 1-111 und Grundkenntnisse in den 

Büche rn I V-V ) 

~aben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden zwei KlausurenCAufsichtsarbeiten} und zwei Hau s­

arbeiten ausgegeben.Den erforderl ichen Leistungsnachweis 

erbringt~wer je eine mit zumindest ~'ausreichendll bewertete 

Klausur und Hausarbeit geschrieben hat.Ein zelheiten werden 

zu Beginn der Übung erläutert. 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung : Ubung im Strafrecht für Anfänger 
(mi t schrift l . Arbeiten) I 2st. 

Dozent: Prof.Hillenkamp 

Zeit und OLt: Oi 14. 00-16 . 00 NUni HS 13 

Beginn : Oi, 18 . 0 4.1989 

:Pflicht- /~aeR /"SE'!!JäSB ~R'8·JeE'ap.st.. 
veranst . 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnis se: Grundlagen und Allg. Teil des Strafrechts (= Stoff 
der gleichnamigen Vorlesung des WS 1988/89) mit ihrer fallbezogenen 
Vertiefung durch die begleitenden Arbeitsgemeins~haften. Sto~f der 
parallelen Vorlesung Strafrecht Bes . Teil I (Oellkte gegen dle 
Person) soweit jeweils behandelt 

Angaben zum Inhal t der Lehrveranstaltung: 

Es werde~strafrechtliche Fälle gelast, d ie einfach strukturiert 

und im Schwerpunkt thematischer. Fragenkreisen des Al lg. Teils ent ­

nommen sind . In Besprechungss tunden wird in die Technik der Fall ­

lösung einge fü hrt . Den Teilnehmern werden 2 Klausuren und 2 Haus­

arbeiten angeboten . Diese Leistungen sind Teil de r studienbeglei­

tenden Leistungskontrollen. 

~iteraturhinweise: 

Erfolgen in der Ubung 

Sonstige Hinweise: 

Schriftliche Anmeldung ist erforderlich 
(s. dazu Aushang betr. Studienbegleitende Leistungs­
kontrollen) 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 
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Ubung i m Strafrecht für Fortgeschrittene 
(mi t schriftl. Arbeiten) , 3st. 

Prof.Küper 

Di 16 . 00 -19. 00 NUni HS 13 

Di 18 . 04 .1989 16.00 Uhr c.t. 

:Pflicht-/~~~veranst. 

Zielgruppe (Semester): 

4 . Fachsemester 

Vorkenntnisse: 

Teilnahme an Vorlesungen im "Allgemeinen " und "Beso nd eren Tei l " 
des Strafrechts. Erfolgreiche Teilnahme an der StGB-Anfänger­
übung. 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die 1. Hausarbeit - zugleich 'Ferienhausarbelt - wird am 
14.3.1989 ausgegeben. Abgabe voraussichtlich: Diens ta.g, ~. 5 . 
1989, bis 18.00 Uhr in der Ubung. Die Zahl der schri ft l ichen 
Arbei ten ist auf zwei Haus ar beiten und zwe i Kl aunren begrenzt. 
Zur Teilnahme an der Ubung ist eine schriftliche Anmeldung in 
der ersten O'oungsstunde erforderlich . Bitte im übrigen den An­
schlag im Juristischen Seminar beachten • 

.2;in genauer Terminplan für den Ablauf der Ubung wird in der 
ersten Ünungsstunde ausgegeben . 

~iteraturhinweise : 

Sonstige Hinweise: 

1 
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Lehrveranstaltung: Ubung im Strafprozeßrecht (mit schriftl . 
Arbeiten ) , 2st. 

Dozent: Dr.Hettinger 

Zei t und Ort: Di 14. 00 -16.00 NUni HS 4 

Beginn: Di 18 . 0 4. 1989, 14.15 Uhr 

:Pflicht- /~fach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Se mester ) : Studierende, di e an der Vorlesung "Straf­
prozeßrecht " t eilgenommen haben 

Vorkenntnisse: Solide Kenntnisse des Strafprozeßrechts 
einschi. seiner Gr undlagen im Gerichtsver­
fass ungsrecht 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Ubung dient ~er Anwendung des in der Vorlesung Er lernten 
auf prakti sche Fälle. Zentrale, examensrelevante Ber eiche 
sollen vertieft werden. So i nsbes . Beweiseröebmmgs- und 
-ver wertungsverbote, Bew-eisantrags- und Fragerecht e sowie 
das Rechtsmittelrecht. Näheres, a uch zur Art der schriftlichen 
Arbeiten in der ersten Ubungsstunde. 

~iteraturhinweise: 

Gerhard Fezer, Strafprozeßrecht I und 11 

Volker Krey, Strafverfah rensrecht I 

Claus Roxin, Strafve rfah rensrec ht 
ders . , Strafprozeßrecht (PdW) 

Gerhard Schäfer, Die Praxis des Straf~ 
Sonstige Hinweise: verfahrens 

Karlsruher Kommentar, 
StPO und GVG 

Kleinknecht/Meyer, 
StPO mit GVG und 
Nebengesetzen 

Vorsch läqe zu weiteren Themenbereichen können in der ersten 
Stunde g~macht werden . 



I 
I 
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ILehrvera nsta1tung: Obung i~ 6ff e ntlich en Re cht fGr Anfänger i -
IDozent: 

I 
Prof . Dr . Reinha rd Mußgnug 

IZ eit und Ort: 

I:~nn: 
I 

Mo , 16 . 15 - 17.45 Uhr, NUn i HS 13 

17. April 1989 

IP flichtveransta ltunq , zugleich Teil der ZwischenprGfung 

I 
IZielgruppe: Studenten ab dem 3. Fac hsemester 

I 

I 
I 
I 

IVorkenntnisse: 
i 

Vorheriaer Besuch d e r Vo rlesungen St. -=t'3 tsrecht I 
lJnd ~. llge-meines Ven"altungsrecht. I 

I 
I 
IAngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
I 

i 
i 
i 
I 

iD ie ü hung verfolgt das Zi el , den Sto ff 
Ivertief en und in die Methoden 
!F =lllbearbeitung einzuf Gh ren. 

der oa Vorle sungen zu! 
der öffontlich-rechtli chen i 

I 

I 
ILiteraturhinweise: 

Ischwerdtfeger, öffentliches Recht in der Fa llbearbeitung , 8. Aufl. 
I 1986, 26.--DM 

I 
I 
I 
ISonst iae Hinweise: 
i 
IEs 'Herden je z THei Klausur.en und 'l"lusarbeiten g e stellt. Die erste 
lHausarbeit wird in der übung am 17. April 1989 ausgegeben . Den 
ISchein erhält, wer in ~in des~ens je ~iner Klausur und Haus arheit 
Idi e Note "ausreichend " oder besser erreicht . 
I . 
i 

i 
I 

I 
I 

! 

~--------------------------------------------------

Lehrveranstalt~ng : 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 

:Pflicht- / waklfach 
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Ubung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene 
(mit schriftl. Arbeiten), 2st. 

Prof.Schmidt-ABmann 

00 16.0 0-18 . 00 NUni HS 13 

1 . Seme sterwoche 

;'Er ,.Knz U119 e. gratis t. 

Zielgruppe (Semester) : 6 . Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeines und besonderes Verwaltungsrecht 
sowie Verfassunqsrecht 

~aben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung der Klausurtechnik und Lösung von Fällen aus d e m 
öffentlichen Recht , insbesondere aus dem allgemeinen und be­
sonderen Verwaltungsrecht . 

I~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Ubllng zur Wahlfachgruppe 3a (Umweltsc hutzrecht ) , I 
2st . 

I 
Doze~ Pri.v. Doz . Dr . Beyerli.n 

Zeit und Ort: Fr 11 . 00- 13 . 00 NUn i HS 4 a 

Beg i nn : 21 . April 1989 

:~]/Wahlfach- /~rc;.nst. (WFG 3a ) 

Zielgruppe (Semester ) : ab 6 .Semester 

Vorkenntni sse: 

Verwaltungsrecht I, Verwa l tungsproze Br echt 

~gaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung : 

Materiell - und verfahrens rechtl iche Fragen des deutsc hen Umwelt­
schutzrech ts (Schwerpunkte: Naturschutz - , Imrniss i ons schutz - und 
Wasserrecht) ; 
daneben: völkerrechtliche ( i nsbes. eur oparecht l iche) Aspek te des 

Umweltschutzes 

Angeboten werden eine Klaus ur und eine Hausar beit; zum Leistungs­
nachweis (gern. § ß II Nr.2b JAPrO: Wahlfachgr.-Sc hein) müsse n 
beide Arbeiten bestanden werden . 

~iteraturhinweise: 

Bender/Sparwasser , Umweltr ech t (1988) 
Breue r, Umwelts chutz , in: von Münch , Besonderes Ve rwaltungsrecht 

(8 .Aufl. 198 8) , S.601 ff. 
Sal zwede l (Hrsg. ) , Gr undzüge des Umweltrechts (1982) 
Schmidt, Ein führung i n das Umweltrecht (1987) 
Storm, Umweltrecht (3. Aufl. 1988) 

Sonstige Hinweise : 
Einschlägige Gesetzestexte: Sartorius I, 

Kloepfer, Umwelt s chutz, " Umwe l trecht" , 
Beck- Texte im dtv 
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SEMINARE 

Lehrv eranstaltung: Recht s philosophisches Seminar, 2st.: 

Thomas Hobbes, Leviathan 

Dozent: Prof.Zaczyk 

Ze i t und Ort: Di 18.00-2 0 . 00 JurS UR 2 

Beginn: 18 . 4. 1989 

~flicht~ /Waklfa8k- /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): alle Semester 

Vorkenntnisse: Re chtsphilosophische Vorkenntnisse werden nicht 

vorausgesetzt 

~gaben ZWTI Inhalt der Lehrvera nstaltung: 

Thomas Hobbes ( 1588 - 1679) hat mit seinem "Leviathan" 

(165 "1) eines de r be deutendsten Werke der Staatsphilosophie 

verfaßt. Das Seminar dient der Erar beitung de r gedanklichen 

Elemente dieses Buches , wobei die Arbe i t in gemeinsamer 

Lektür e und Interpretation ausgewählter Passagen des Werks 

bestehen wi r d. Im Mittelpunkt wi rd die Frage stehen , welche 

Konsequen zen ein Staatsverständnis h a t, das die Existenz 

des Staates auf die Furcht aller vor allen gründet . 

Referate werden .,nicht vergeben; zur e rsten Stunde ist eine 

Textausgabe ( erhältlich etwa a ls suhrkamp taschenbuch 
. wissenschaft) mitzubringen . 

~~teraturhinweise: 

e rfolgen im Seminar 

Sonstige Hinwei s e: 
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Lehrveranstaltung: Seminar im Zivil recht , 2s ·t . 

Dozent: Prof.Jauernig 

Zeit und Ort: Do 16 . 00-18 . 00 JurS UR 2 

Beginn~ Vorbesprechung 20.4.1 989 

:~/Erqä.nzungsveranst. 

Zielgrup pe (Semester): ab 6. Sem . 

Vorke nntnisse: alle 5 Büche r des BGB 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~ : 

s. besonderen Anschlag 

Litera~urhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Seminar im Zivilrecht, 2st . 

Dozent: Pro f.Nicklisch 

Zeit und Ort: Di 17.00- 19. 00 Ri'~It~G, Zi 305 

Beg inn: (j) i I 1 8 . A pr l 1 1 989 

:Pflicht- / wahlfach- / Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester ) : mitt1ere und höhere Semester 

Vor kenntnisse: Großer SChein im Z ivil recht 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Seminar zum Thema : "Kooperati on der Ve r tragspartner i n 

Kauf- u nd \'/er k12er t rägen - Haftung für Er fü 11 ungsgeh J 1 fen. 11 

Eine Liste mit Re fe ratsthemen hängt im Jurist isch e n 

Seminar aus . 

~i teraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: Anmeldung und Ve rgabe der Referate in Zimmer 122 
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Lehrveranstal t ung: Seminar in der Rechtsvergleic hung, 2st. 

Dozent : Pro f.Jayrne 

Zeit und Ort: Di 18 . 00-20. 00 Agasse SR 

Beginn: 18. 0 4.1989 

RfXiEh%- / Wahl f ach- / Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 5 . /6 . Semester 

Vorkenntnisse: 

Internationales Zivilverfahrensr echt, ZPO, IPR, 
Rechtsv....,.ergleichung , Familienrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehr veranstal t ung: 

Ausgewählte Themen zum internati onalen 
Unterhaltsrecht 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Gesetzestexte: Jayme/ Hausmann , Internatio­
nales Privat- und Verfahr ensrecht, 
4.Aufl. 1 988 (Hör ersche i n) 

Die erste Stunde wi r d als Einführung 
und Vorbesprechung abgehalten 

Lehrveranstaltung : 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn : 
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Seminar zur Rechtsvergleichung: Der internatio­
nale Ve r trag zwischen Frankreich und Deutschland, 
2st. 

Prof . Reinhart 

Di 16 . 00 - 18.0 0 Agasse SR 

25.4.1989 

:~Wahlfach-~eranst. 

zur Erlangung des Seminarscheins. 

Zielgruppe (Semester ): Ab Zwischenp r üfung 

Vorkenntnisse: Ubung im BGB für Vorgerückte 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltunq: 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Rechtspr ob leme beim grenzüberschreiten­

den Handelsv erkehr zwischen Frankreich 

und Deutschland (Produkthaftung, Verein­

heitlichtes internationales Kaufrecht, 

Vertragshändle rvertrag, Europapatent, 

Zuständigkeit und Vollstreckung) . 



.... 
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Lehrveranstaltung: Seminar im Arbeitsrecht und So z i a l vers ich e rungs ­
r echt, 2st . 

Dozent: Prof.v . Hoyningen-Huene 

Zeit und Ort: 00 17.00- 19.00 JurS UR 1 

Begi nn: 20.4.1989 

~/wahlfach-/~!!veranst o 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester , Teilnahme nur nach vor-

heriger persönlicher Anmeldung. Die meisten Referate sind bereits 

tyergeben. 
Vorkenntnisse: Arbeitsrecht I und 11; Gr undzüge des Sozialver-

sicherungsrechts 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

~tuelle' . Probleme des' Arbe~t5recht5 und S6 ;dalversf c nerung5-

rechts 

~iteratur.hinweise: werden den Teilnehmern persönlich gegeben 

Sonstige Hinweise: 
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Lehr ver a n staltung: Str a f rechtliches Seminar, 2st. 

"Die Rech t sprechung des Bundesverfassungsger i chts zum Straf­

und Strafverfahrensrecht" 

Do ze nt: Prof . Hillenkamp 

Zei t und Or t : Do 18 . 00 - 20 . 00 JurS UR 2 

Be ginn: 00, 20.04.1989 

_. 
,... , & / Erg änzungsver ans t. 

Zielgruppe (Semester): ab 5. Semester 

Vorkenntnisse : 

Strafrecht / Strafprozeßrecht / Verfassungsrecht 

~gaben zum Inha lt der Le h r veranstaltunq: 

Nach einleitenden Referaten zur Zulässigkeit der Anrufung und 
zur Prüfungskompetenz des Bundesverfassungsgerichts soll anhand 
ausgewählter Beispiele der Einfluß des Gerichts auf zentrale 
Fragen des Straf- und des Stra fverfahrensrechts aufgezeigt und 
kritisch gewürdigt werden. Der Besuch einer Verhandlung vor dem 
Bundesverfassungsgericht ist geplant. 

~iteraturhinweise: 

-j-

Sonstige Hinweise: 
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-----y 
Lehrverans tal tung : ~XXm:~<i'Q[J~ .. x'latbddiijmr~ar.tdt~nux 

Jugendk riminolog i sches Sam i nar , 2 st . 

Doze n t: Pr of. Miene 

Zeit und Ort:. Do 18 . 00 - 20 , 00 JurS UR 5 

Beginn: 20 . Ap r il 1989 

Zielg r uppe (Seme ster ): Stude nten ab d em 5. Semester 

Vorkenntni s se : Besuch der Vo r les u ngen " Kriminologie " und "Jugend­
strafrecht " o d e r Lektüre entsprechend der Literatur 

~qaben z um I n h a lt der Le hrverans t a ltung : 

Das Seminar will a ktue l l e Angri ff e g e gen das ge l t e nde System der 
Jugendkontr Olle und den s i.e beherr schende n Erzieh ungsg e d an ken 
a nalysie r en und krit i s ch beurte ilen. Es we r d en z unächst 5 beson­
ders provozierende Buchverö f fen t lic hungen vorgestell t, s o d a n n 
die Einwände eher nac h Sachgesichtspunkt en e rört ert und sch l ieS- ­
lieh die jugendstraf r echtl ichen Maßnahme n zu r Di s kussio n g e­
stellt, d e n en d i e moderne Kr i tik v o r allem g ilt. Hintergrund des 
Seminars ist da s n e ue Le h r buch z um J u gendstrafrec ht von Peter­
Al e xi s Albrecht, da s sich einerse i ts g e radezu zum Wo rtführer der 
mode r nen Ang r iffe gegen d as geltende J ugendstrafr e c h t ma c ht, 
ander erseits d e n Anspruc h ni ch t a u f g ibt , i n der Aus legung lUld 
Anwendung dieses Recht s di e gebotene Gesetzesbin dun g de s I n ter­
p r eten zu wahren . 

~iteraturhinweise: Peter - Al ex i s Albrecht, J u gendstrafrecht , Mün­
chen: Beck 1987 (Kur zlehrbücher fü r das 
Juristis c he Studium) . Hinweise auf Spezial ­
schriftum werden im Rar@en de r Beratung der 
Referenten gegeben. 

Sonstige Hinweise: keine 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Begi nn: 18.4.1989 
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Seminar zum Verfassungsrecht (mit Rechtsverg l ei­
chung zum US- amerikan ischen Recht), 2st. 

Prof.Steinberger 

Di 16 . 00 -18 . 00 JurS UR 2 

.. P-fl4chC ; hählfaeh j Ergänzungsveranst. 

Zie l gruppe (Semester ): 7 . _ 9. Semester 

Vorkenntnisse: 

Alle öffentl.rechtl. Pflichtveran­
staltungeni erfolgreiche Teilnahme an 
öffentl.rechtl. Übungen für Fortgeschrittene ; 
engli$che Sprachkenntnisse 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltu n g : 

In Referaten zum deutsche n und US-amerikanischen Verfassungs­
recht sollen anhand der j ewe iligen höchstrichterlichen Recht­
sprechung vergl eichbare Strukturen der beiden Verfassungsrechts­
ordnungen auf funktionale Äquivalenzen o der Unterschiede unter­
sucht werden , u.a. im Bereich des Rechtsstaatsprinzips , der Ge­
waltenteilung , des Bundesstaatsprinzi ps , der Auswärtigen Gewalt, 
einzelner Grundrechtsbereiche. 

~iteraturhinwei se: 

werden jeweils zu den einze lnen 
Referate n ge geben 

Sons tige Hinwei se : 

Di e Zah l der Tei lne hme r is t a u f 20 St udie r ende de r Jur . Fa k . , 
vor rangig d e s 7 . - 9 . Fachsemes ters , begrenzt. Anmeldefristen 
wer den durch Anschla g i m Jur . Semi nar bekanntgegeb en. 
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Lehrveranstaltung: Seminar: Neuere Re chtsprechung z um arner ikanische~ 
Verfassungs rec ht , 2s t . 

Dozent : 

Zeit und Ort: 

Beginn: J 
Prof.David Currie 

vgl . besonderen Aushang zum Seminar von 
Prof . Steinberger 

:Pflicht- /~ach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester ) : 

Vorkenntnisse: vgl. Aushang 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltunq : 

vgl. Aushang 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Seminar i m Staats- und Verwaltungsrecht, 2st . 

Ausländer integration - ausgewählte Rec ht s probleme 

Prof. Robbers 

Zeit und Ort: Mo 17 . 00 - 19.0 0 JurS UR 1 

Beginn: 24. 4.1989 (Der Termin am 17 .1 . 1989 wird nachgeholt ) 

Zielgruppe (Semester): ab 4. 

Vorkenntnisse: 

Allgemeines Sta a ts- und Ve rwaltungsrecht 

~gaben zum Inhal t der Le h r veranstal tung : 

In der Veranstaltung s ollen Eln zelfr agen und 

Grundprobleme der Rechtsstellung von Auslo'ndern 

untersucht werden . Es k a nn ein Schein in der 

Wahlfachgruppe 3a, bei einigen Themen auch in 

der Wahl fach gruppe 1 erworben werden . 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise : 
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r---------------------------__________________________________ . ____ 
Lehrveranstaltung: Seminar im Verwaltungsrecht, 2st. 

Dozent : Prof.Schmidt-ABmann 

Zeit und Ort: Di 18.00- 20.00 JurS UR 1 

Beginn: 2. Semesterwoche 

:Pflicht- / Wahlfach- /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): höhere Semeste~ , Doktoranden 

Vorkenntnisse: Vorausgesetzt werden sehr gute Kenntnisse des allge ­
meinen Verwaltungsrechts und seiner verfassungsrecht lichen Grund­
lagen sowie des Verwaltungsprozeßrechts und Interesse an abst r akten 
Fragestellungen verwaltungsrechtsdogmatische r Theoriebi ldung . 

~qaben zum Inhalt d e r Lehr veranstaltung: 

Behandelt werden Grundfragen des allgemeinen Verwaltungsrechts 
anhand ausgewählter Themenbereiche . Ziel des Seminar is t es System- ' 
bildung und Grundstru kturen dieses Rechtsge bietes zu untersuchen. 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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KOLLOQUI EN 

Le hrveranstaltung: Rechtsso ziologisches Ko lloquium, 1st. 

Dozent: Pro f . Ni cklisch 

Ze i t und Ort : Mo 18 .. 00 - 19 . 00 Rio ~II..oG, Zi 3 0 5 

Beginn: Mo
ß

17 . Ap r 111989 

~flicht- /Wahl fach- /Ergänzungsveranst . 

Zi elgruppe (Seme ster) : lt.5tudie n plan a b 6 . Semester 

Vor kenntni sse: Teilnahme an der Vo r lesung Recht ss o z i o logie(Iode rII) 

~gaben z um Inhal t der Lehrveran s taltung: 

Im Kolloquium werden ausgewählte spezielle Probleme 

des in der Veranstaltung Rechtsso z iologie behande l ten 

Stoffes vertieft erörtert. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinwe ise: 
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Lehrveranstaltung: Strafrechtliches Kolloquium über höchstrichte r­
liche Entscheidungen, 2st. 

Dozent: Prof.Küper/Dr.Hettinger 

Zeit und Ort : 00 17.00-19.00 JurS UR 3 

Beginn: Do 20.04.1989 17.00 Uhr s.t. 

~rgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten, die erfolgreich an der StGB-Fortgeschrittenen­
u bung teilgenommen haben; Exame nssemester. 

VorkennEnisse: 

Solide Kenntnisse im 11 Allgemeinen 11 und IlEeson,deren Teil ll des 
Strafrechts. 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltunq: 

In dem Kolloquium werden höchst - und obergerichtliche Ent­
scheidungen zum materiellen Strafrecht aus neuerer Zeit vor­
gestellt . Gemeinsam soll eine kritische Analyse erarbeitet 
werden. Von den Teilnehmern wird erwartet, daß sie bereit 
sind, jeweils ein kurzes mü ndliches Referat über den Inhalt 
der besprochenen Entscheidung (ohne Aritik) zu halten . 

uiteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

ßinzelheiten über den Ablauf werden in , der ersten Stunde be­
kanntgegeben. 

- / - -
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Lehrveranstaltung: Strafrecht'liches Kolloquium (übe r Examens­
klausuren) , 2st. 

Dozent : Prof.Miehe 

Zeit und Ort : 00 14. 00-16 . 00 Jur S UR 2 

Beginn: 20. April 1989 

:~~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten ab dem 7. Semester 

Vorkenntnisse: Besuch beider strafrechtlicherimbungen 

~aben zum Inhalt der Lehr veranstaltung: 

Das Kolloquium simuliert die erste Phase eines Klaus urterrnins im 
Examen, in der man sich die Grundzüge der Lösung eines gestellten 
Falles erarbeiten soll . Zu Beginn des Kolloquiums wird ein Exa ­
m:ns fa~l ausgege~en und zun~chst gemeinsam gelesen. Dann beginnt 
e~n Te~lnehrner m~t de r Entw~cklung de r Lösung . Wenn seine Uberle­
gungen nicht "greifen" oder in die Irre gehen, fährt der nächste 
Teilnehmer fort . Der Dozent nimmt sich vor, bis auf Zustimmung 
oder Ablehnung möglichst wenig beizutragen. Er führt die Lösung 
am Schluß nur zu Ende, wenn es den Teilnehmern nicht gelungen ist, 
eine vollständige Lösung zu erarbeiten. 

~iteraturhinweise: keine 

Sonstige Hinweise: Die Veranstaltung ist frühe r von Teilnehmern 
als ausgesprochen "hart" empfunden worden. 

Doch hat man mich gerade auf die Empfehlung dieser Teilnehmer hin 
immer wieder gebeten, sie gelegentlich zu wiederholen . 
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Lehrverans taltung: Kolloquiwn zum Verfassungs- und Verfassungs pr o­
ze,ßrecht, 1 st. 

Dozent : Prof.Steinberger 

Zei t und Ort: Do 12.00-13 . 00 NUni HS 8 

Beginn: 20.4.1989 

:Pflicht ;'Uahlfach= / Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : ab 7. Semester 

Vorkenntnisse: 

Staatsrecht I und 11; 
Übungen im öffentlichen Recht für Fortgeschri ttene 

!Angaben z~ Inhalt de~ Lehrveranstaltung : 

Besprechung aktueller Probleme des 
Verfassungs- und Verfassungsprozeßrechts 
anband höchstrichtlicher Rechtsprechung 

Lite raturhinweise: 

Es wird empfohlen , anhand der 
Fachze itschriften die verfassungs­
gerichtliche Rechtsprechung zu verfolgen 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Kolloquium i m öffentlichen Recht, 2st. 

Dozent: Prof. Lipphardt 

Zeit und Ort: Mi 16.00-18 . 00 JurS UR 3 

Beginn: 19. April 1989 

:RftiEhx~xwaKIIä~K*/Ergänzungsveranst. 

Zielgr uppe (Semester): a b 5. Sem. nach bestandener Zwischen ­
prüfung im öffentl. Recht 

Vorkenntnisse : St aats- und Verwaltungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung verwaltungs- und verfassungs r echt licher Fäl le und 
Ent scheidungen 

~iteraturhinweise: . / . 

Sonstige Hinweise: . / . 
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Lehrveranstaltung: Kolloquium im Ko~~unal- und POl izeirec~ 

Dozent: Dr.Meissner 

Zeit und Ort: Mo 16.30-18.0 0 JurS UR 2 

Beginn: 17.4.1989 

:Pflicht-/~ach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab. S. Semester 

Vorkenntnisse: Kommunal- und ~olizeirecht; Allgemeines 
Verwal tungsverfa.hrensrecht; Verwal tungs­
prozeßrecht. 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Kommunalrecht 

Bürgerinitiativen (Bürgerantrag, BÜTgerbe6ehren und Bürger ­
bescheid); 

Benutzung öffentlicher Einrichtungen der Gemeinde (Ans pruch; 
Anschluß- und Benutzungszwang) 

Rechtsaufsicht (Verfahren, Befugnis der Rechtsaufsichtsbe ­
hörde, Abgrenzung zum Widerspruchsverfahren nach der Vw GO ) 

~( ommunales Wahlrecht für Ausländer. 

Polizeirecht 

fu1s pruch auf polizeiliches Einschreiten / Opportunitätsprinzip; 

Gefahrenbeseitigung durch eigenes Ha.~deln der Polizei (Un­
mitt elbare Ausführung / Ersatzvornahme~ Polizeikosten); 

Standa rdmaßnahmen (Personenfests t ellung, Durchsuchung, Sicher­
stellung, Beschlagnahme, Verwahrung) 

Literatur tUld Rechtsprechungshinweise 

werden während des KollOQuiums gegeben. 

Sonstige Hinweise: 

I 
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Lehrveranstaltung: Völkerrechtliches Kolloquiuro, 2st. 

Dozent: Prof.Bernhardt 
----

Zeit und Ort: Di 16.00 - 18 . 00 Jurist. Seminar, übungs raum 3 

Beginn: 1B. April 1989 

:Pflicht-/wahlfac h- /Ergänzungsveranst. 

Zielgr uppe (Semester): etwa ab 5 . Semester 

Vorkenntnisse: ~2~ntnisse im Valkerrec~t 

An~aben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

~iteraturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Es sollen untersdhiedlirihe Probleme 

insbesondere von aktueller Bedeut~ng 

besprochen werden 



- 68 -

Leh~~eranstaltunq: Kolloquium zum Urnwe l tschutzrecht e 2s·t. ~ 14tgl. 

Dozent: Dr .Schottelius 

Zeit und Ort: Fr 14.00- 16.00 J u rS UR 2 

Beginn: 

" ~Pfli8Ä.-/Wahlfach- /Erqänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester ) : all e Semes ter, vorzugsweise ·abmittlere n 
mit Vorkenntn is sen in Verwaltungsrecht. Hö r er anderer Fakultäten 
erwünscht: Wirtschafts- und Natur wissenschaften (Chemie , Biologie) 

Vorkenntnisse: 

Verwaltungsrech t 

~qaben zum Inhalt der Lehrverans t a ltung : 

Umweltschutz als int er d i szi~linä re Aufgabe : Na tu rw issens ch aften , 
Technik, Ökonomie , Recht . 
Chancen - Risiko - Ab wä gung . 
Zusammenwirken von öffentlichem, Ver waltungs - und Zi vil-Recht . 
Die Interdependenz der e in zeln en Bereiche. 
Umweltrecht als Umsetzung der Um we ltpolitik . 
Lösung von Zielkonflikten . 
Das rechtliche I nstrum e ntarium : Auflagen , Gebote, Verbote , Abgab en, 
Steuern, Abschreibung, Komp en sations rege lungen , Haftung . 
Einzelbereiche : Luftreinhaltung, Ge wäs s e rschutz, Abf a llb e sei tigun g , 
Lärmschutz, Chemikalienkontrolle . 

Schwerpunk t thema : Chemikalienkon tro lle (Chemi kalie ngesetz un d 
Ge fa hrstoff-Vero rdn un ~ 

Literaturhinweise: 

Bende r/ Sparwasser: Umweltrecht. Eine Einführu ng in das öffentliche 
Recht des Um welt schu tze s , Heidelberg 1988(C.F.Mü 

SchMid t , Reiner: Einführung in das Umwel trecht , JuS - Schr i ftenreihe, 
München 1987 (Verlag C. H. Beck) 

Stürm, Pete r- Christoph: Um wel tr echt, Einführung in ein neues Rechts 
gebiet , Berlin 1987, 2. überarb. Auflage, 
(E ric h Schmidt Verlag) 

Sonstige Hinweise: 
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JURISTISCHE FAKULTÄT 
DER UNIVERSITÄT HEIDELBERC 

6900 Heidelberg, den 20 . 2 . 1989 
Friedrich-Ebert-Aniage 6-10 

22.4.1989 

29.4.1989 

6.5.1989 

; Fr.)12.5.1989 

13.5.1989 

20.5 .1 989 

27.5.1989 

Zeit/Ort: 

Telefon 06221/54 23 31 

Klausurenkurs I zur Examensvorbereitung SS 1989 

(Dozent enkurs ) 

T e r m i n p 1 a n 

Zivilrec ht (Prof.Dr.Roth ) Rlickgabe: 
Zivilrecht (Prof.Dr .Will) Rückgabe: 
Strafrecht (Priv . Doz.Dr.Hettinger) Rückgabe: 
Strafrecht (Prof.Dr.Kliper) RUckgabe: 
öffentl.Recht (Prof .Dr.Steinberger) Rückgabe: 
öffentl.Recht (Prof.Dr . Schmidt-Aßmann) Rückgabe : 

3.6.1989 
10.6 . 1989 

24.6 . 1989 

1. 7 .1989 

8.7.1989 

15.7.1989 

Wahlfachgruppen (Nr .1 - 8) Rückgabe: siehe 

Klausurt ext 

Klausur: 

Rückgabe: 

Samstag, 8 Uhr ~.t. (5st . ), HS 13 

(12 . 5.1989: Freitag , 14 Uhr s.t.) 

Samstag, 10 Uhr c .t. HS 13 

JURISTISCHE FAKULTÄT 
DER UNIVERSITÄT I-IEIDELBERG 
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6900 Itddelberg, den 23.2. 1989 
Friedrich-El>crl-Anl~g" 6-10 

Tdcfon 062 2 1/ 54233i 

Klausurenkurs zur Examensvorbereitung 11 SS 1989 

(Kurs der Wiss.Mitarbeiter) 

21.4.1989 

28 . 4.1989 

5.5 .1989 

9.6.1989 

16.6.1989 

23.6.1989 

Ort/Zeit: 

Zivilrecht 

öffentl.Recht 

Strafrecht 

Zivilrecht 

öffentl.Recht 

Strafrecht 

Klausur: 

Besprechung: 

Ass.Ch.lhrig 

Dr. B. J eclOd' Heur 

Dr.P.Wild 

Ass.E.Daubermann 

Dr.H.H.Trute 

Dr.W. Römer 

Besprechung: 19.5.1989 

Besprechung: 26.5.1989 

Besprechung: 2.6.1989 

BespreChung: 

Besprechung: 
30.7.1989 

7.7.1989 

Besprechung: 14.7.1989 

Freitag, 14 Uhr s.t. (5st.), HS 13 

Freitag, 14 Uhr c.t. HS 13 
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EINFÜHRUNG IN DAS FRANZÖSISCHE RECHT UND SEINE RECHTSSPRACHE 

Lehrveranstaltung: Einführung in das französische Recht und seine 
Recht ssprache - Zivilrecht, 2st. 

Dozent: Dr.Wedrychowski 

Zeit und Ort: Di 18.30-20 . 00 NUni HS 15 

Beginn: 18.April 1989 

:~~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten des 2. und 3. Semesters Jura und Französisch (lUD) 
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Lehrveranstaltunq: Einführung in das franz ösis che Recht und seine 
Rechtssprache - Öffentliches Recht, 2st. 

Dozent: Dr.Oellers-Frahm 

Zeit und Ort: Mi 17.00-19.00 JurS HS 

Beginn: 19.April 1989 

:~Ergänzungsveranst. 

auch für Studenten des lUD und der polit. Wissenschaft 

Zielgruppe (Semester): 
Studenten ab dem 1 .Semester 

Vorkenntnisse: Vorkenntnisse: 

Schulfranzösisch 

~aben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

~iteraturhinweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstige Hinweise: 

. 

juristische: keine, sprachliche: Schulfranzösisch 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Im Sommersemester beginnt der auf 3 Semester angelegte Kurs. 
Behandelt wird die französische Verfassung, ihre Institutionen 
und ihr praktisches Funktionieren. Zur Vertiefung werden grund­
sätzliche Entscheidungen des Conseil Constitutionnel übersetzt . 

~iteraturhinweise: 

In deutscher Sprache~ . Einführung in das französische Recht 
von Hübner / Constantinesco, 2.Aufl. 

In franz. Sprache als Kurzlehrbuch: Droit Public, Tome 1 
von Jean Piel 

Text der französischen Verfassung. 

Sonstige Hinweise: 



I: 
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EINFÜHRUNG IN DAS ANGLO - AMERI KANISCH E RECH T UND SEINE RECHT SSPRAC HE 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 

Einführung in da s anglo-arnerikanische Recht 
und seine Rechtssprache - Zivilrecht , 2st. 

Dr .Schwarzkopf 

Mo 14.00-16. 00 NUn.i HS 4 

17.Apr il 1989 

:~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3 .Serneste r 

Vorkenntnisse: Englisch 

, ~9aben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~ : 

- Strafrecht und Law of Torts 
- Eigentumsrecht 
- Agency and Partnership 
- Corporations 

~iteraturhinweise: werden in der Veranstal tung gegeben 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Einführung in das anglo-arnerikanische Recht 
und 'seine Rechtssprache - öffentliches Recht, 2st . 

Dozent: Dr. Schwarzkopf 

Zeit und Or t: Mi 14. 00 -16. 00 NUni HS 1 

Beginn : 19.~pril 1989 

:~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3.Semester 

Vorkenntnisse: Englisch 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltun~: 

Verfassungs recht und Verfassungs geschichte 

~iteraturhinweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstige Hinweise: 
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LEHRVERANSTALTUNG EN AUS DEM BEREIC H DER WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Wirtschaftswissenschaften fü r Juristen (mit 
Klausur), 2st. 

Dr.Less 

Do 8.00-10.00 NUni Aula 

20.April 1989 

:Pflicht-/~veranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 1.Semester 

Vorkenntnisse: keine 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltunq: 

In der Vorlesung werden die Teilnehmer mit einigen der grundlegen­
den Begriffe und Zus ammenhänge der Wirtschaftswissenschaften ver­
traut gemacht. Hierzu gehören die Fragen nach dem Ziel d e r Wirt ­
schaftswissenschaften, der Art der Steuerung der Wirtscha ft - Markt 
oder Plan - , der Messung des Ergebnisses des Wirtschaft s ablaufs -
Bruttosozialprodukt und verwandte Begriffe , Arbeitslosigkeit und 
Inflation - und der Möglichkeiten der staatlichen Wirtschaftspolitil 
in die Wirtschaft einzugreifen, sei dies zur Konservierung de r Wett 
bewerbsordnung oder zur Steuerung des Prozesses mit den Instrumenter 
der Stabilisierungspolitik. Des weiteren werden die wichtigs t en 
Aspekte der außenwirtschaftlichen Verflechtung beleuchtet: Zahlungs 
bilanz, Währungsordnung und Wechselkurssystem. 

~iteraturhinweise: 

Zu Beginn der Lehrveranstaltung wird eine gesonderte Literaturliste 
ausgehändigt. 

Sonstige Hinweise: Vorlesung und Ubung stellen eine einheitliche 
Lehrveranstaltung dar. Die Teilnehmer der Ubung werden auch an der 
Vorlesung teilnehmen, zumal der Klausurstoff sowohl der Ubung als 
auch der Vorlesung efitnömmen wird . 
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Lehrveranstal t ung: Wirts c haftswissensc haf t liche Anf ä n gerübung f ür 
Juristen, 2st. 

Dozent: Dr . Les s 

Zei t und Ort: Di 14. 00 - 16 . 00 NUni HS 15 

Beginn : 25.Apr il 1989 

:Pflicht- /~veranst . 

Zielgr uppe (Semes t e r) : a b 1.Semester 

Vorkenn tni s s e : Keine 

~gaben zum Inhal t der Lehr ver ans t altung: 

De r Inhalt der Vor lesung wi r d anhand von d~n Studenten a usgehän­
digten Ubungsaufgaben vertieft. Schwerpunkte liegen hier bei auf 
den etwa s komplexeren und stärker analytisch ausger ichteten Lehr­
inhalten . 

~iteraturhinweise: 

Zu Beginn der Lehrveranstaltung wird eine gesonderte Literatur­
liste ausgehändigt. 

Sonstige Hinweise: Vorlesung und Ubung stellen eine einheitliche 

Lehrveranstaltung dar. Die Teilnehmer der Ubung werden auch an 

der Vorlesung teilnehmen, zumal der Klausurstoff sowohl der Ubung 
rtl~ rtll~h der Vorlesunq entnommen wird. 






